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Informationen aus der Gemeinderatssitzung 
 
Aus dem öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 28. März 2017 lassen sich folgende 
Beratungsergebnisse, Beschlüsse und Informationen für die Bürgerinnen und Bürger 
zusammenfassen: 
 

1.) Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor 

2.) Prüfung der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2015 gemäß § 110 GemO in 
Verbindung mit § 114 GemO 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses trägt dem Gemeinderat das 
Prüfungsergebnis der Stabsstelle Recht und Rechnungsprüfung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2015 und die Stellungnahme der Verwaltung vor. 

3.) Jahresabschluss 2015 
3.1 Zustimmung zur Feststellung des Jahresabschlusses 2015 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Essenheim beschließt gemäß § 114 GemO wie 
folgt:  
a) den Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2015 
b) die Schlussbilanz der Ortsgemeinde Essenheim, die zum Bilanzstichtag 

31.12.20154 auf der Aktiv- und der Passivseite eine Bilanzsumme von 
31.116.998,38 € abbildet; 

c) den Jahresabschluss, der in der Schlussbilanz unter der Position 1.4 mit 65.711,74 
€ auf der Passivseite dargestellt und als Überschuss auf die neue Rechnung 
vorzutragen ist; 

d) den Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2015, der in der Ergebnisrechnung mit 
einem Gesamtbetrag der Erträge in Höhe von 4.894.005,22 € und dem 
Gesamtbetrag der Aufwendungen in Höhe von 4.828.293,48 €  festgestellt ist; 

e) und die Finanzrechnung, die im Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2015 
ausgeglichene Einzahlungen und Auszahlungen in Höhe von 4.838.734,08 € 
ausweist. 

 Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 
3.2 Zustimmung und Entlastung  

a) des Bürgermeister der Ortsgemeinde Essenheim, Herrn Blodt, für das Jahr 2015 
b) der Beigeordneten der Ortsgemeinde Essenheim, Herrn Schild, Herrn Richter und  

Herrn Dr. Herr für das Jahr 2015 
Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 

3.3 Zustimmung und Entlastung  
a) des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für das 

Jahr 2015 
b) der Beigeordneten der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn 

Moschner und Frau Malkewitz für das Jahr 2015 
     Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 

4.) Beschlussfassung über die Übertragung von Ermächtigungen im 
Ergebnishaushalt und Information über die Übertragung von Ermächtigungen 
im Finanzhaushalt auf das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 17 
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Essenheim beschließt einstimmig, der 
Übertragung von Ermächtigungen im Ergebnishaushalt in Höhe von 32.846,75 € in 
das Haushaltsjahr 2017 zuzustimmen. 

5.) Energetische Sanierung der Hallenbeleuchtung Domherrnhalle 
hier: Auftragserteilung zum Austausch der vorhandenen Leuchten – Umrüstung 
auf LED-Industriestrahler 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zum Austausch der vorhandenen 
Leuchten – Umrüstung auf LED-Industriestrahler – an die günstigst bietende Fa. 
Degreif aus Stadecken-Elsheim zu vergeben. 

6.) Kunstforum Essenheim 
hier: Auftragserteilung für Maßnahmen zur Verbesserung der Raumakustik 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe der Maßnahmen zur 
Verbesserung der Raumakustik an die mindest bietende Firma Steigerwald aus Mainz 
zum Preis von brutto 10.800,44 €. 

7.) Domherrnhalle – Einbau einer Vorbereitungsküche  
hier: Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der 
Ehrenamtsförderung des Landkreises Mainz-Bingen 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf Ehrenamtsförderung durch 
den Landkreis Mainz-Bingen zuzustimmen. 

8.) Rundwanderweg 
hier: Auftragserteilung für Planungsarbeiten 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Planungsarbeiten eines 
Rundwanderweges an den freien Landschaftsarchitekten Andreas Koppelmann aus 
Alsheim, zum Preis von brutto 7.162,36 €, zu vergeben. 

9.) Örtliches Leitsystem 
hier: Hinweisschild Domherrnhalle 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, einem Hinweisschild an der Domherrnhalle 
zuzustimmen 

10.) Bau von Sozialwohnungen 
hier: Auftragserteilung für Baugrundgutachten und Grundstücksteilung 
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für ein Baugrundgutachten, zum Preis von 
brutto 2.927,40 €, an die Fa. Geotechnik aus Mainz zu vergeben. Ebenso wird dem 
Teilungsentwurf, durch den öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Mathias 
Sommer aus Bodenheim, zugestimmt. 
Bei 12 Ja und 5 Neinstimmen mit Mehrheit beschlossen. 

11.) Neue Mitte Essenheim 
hier: Planung und Bauüberwachung einer barrierefreien Bushaltestelle 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe der Objektplanung und 
Bauüberwachung an die Ingenieurgesellschaft Weiland AG aus Zornheim auf 
Grundlage der HOAI 2013 bei Einstufung in Honorarzone III zzgl. 3 % der 
anrechenbaren Baukosten für die Bauüberwachung, zzgl. 3 % Nebenkosten und 19 % 
MwSt.  

12.) Anbau Servicestation Rathaus 
hier: Informationen und Beschlussfassung 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die sanitären Installationen an 
die Fa. Weikinger aus Essenheim, zum Preis von brutto 2.442,99 €, den Auftrag für 
Elektroinstallationen an die Fa. Bodem, Essenheim zum Preis von brutto 3.589,46 € 
sowie den Auftrag für Verputzer-, Maler- und Fliesenarbeiten an die Özkan aus 
Nieder-Olm, zum Preis von brutto 8.471,61 € zu vergeben. 

 13.)  Bauanträge 
a) Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Anbau einer Stahl-Außentreppe an ein  
bestehendes Wohnhaus in der Gemarkung Essenheim, Flur 1, Nr. 569/2 zu. 
b) Ebenso einstimmig stimmt der Gemeinderat der Nutzungsänderung eines 
bestehenden Nebengebäudes im Dachgeschoss als Wohnraum zu. 

14) Ortsbürgermeister Blodt informiert:  
 Zur Verbesserung des Tourismus würde ein Beitritt zu Rheinhessen Marketing 

Sinn machen. Die Kosten belaufen sich für die Ortsgemeinde Essenheim auf 200,- 
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€ im Jahr (50,- € pro 1.000 Einwohner). Dem wird vom Gemeinderat 
einstimmig zugestimmt. 

 Dem Ortsverein der AWO wurde ein Zuschuss für Jugendarbeit in Höhe von 400,- 
€ gewährt 

  Der 1. Beigeordnete, Hugo M. Schild informiert über die „Vor Tour der  
Hoffnung“. Diese macht in diesem Jahr am 1. August auch in Essenheim Halt. Am 
Rathaus wird auf einer Bühne ein kleines Programm geboten. Hierbei geht es 
ausschließlich um Geld für krebskranke Kinder zu sammeln. 

 Der CDU-Fraktionsvorsitzende Thomas Gregetz, trägt die Bedenken einer 
Anliegerin in der Hauptstraße, vor. Diese befürchtet beim Abriss des 
Bankgebäudes, dass Schäden oder Setzungsrisse an ihrem Anwesen entstehen.  

 Hierauf erwidert der Vorsitzende, dass vor Aufnahme der Arbeiten 
selbstverständlich ein Beweissicherungsverfahren durchgeführt wird 

 Zum Abschluss informiert Herr Blodt, dass ein Container auf den Platz vor dem 
Feuerwehrgerätehaus aufgestellt wird. Hier soll vor Abriss des Bankgebäudes und 
Fertigstellung einer neuen Räumlichkeit, ein Bankautomat sowie 
Kontoauszugsdrucker untergebracht werden. 

  
Hans-Erich Blodt 
Ortsbürgermeister   
 


